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Sport ist gesund, fördert Teamgeist und
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3Vorwort

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu und 
wir müssen auch mal wieder innehalten und 
uns neu sammeln. Wir haben viele Aktio-
nen in diesem Jahr durchgeführt und damit 
nachhaltig gezeigt, dass das Vereinsleben 
funktioniert. Eure großartige Unterstützung 
beim Altstadtlauf, dem Entenrennen oder 
dem Spiel gegen den SV Meppen zeigt das 
sehr eindringlich. Den vielen Helfern und Un-
terstützern  möchte ich auf diesem Wege 
nochmals sehr herzlich danken. 

Nach den vielen Aktivitäten im Freien mit 
sehr schönen Erfolgen kommt jetzt wieder 
die Hallensaison. Hier müssen wir wieder ein 
wenig zusammenrücken, damit möglichst 
viele Mannschaften auch die Hallen nut-
zen können. Allen Mannschaften wünsche 
ich bei den anstehenden Hallenturnieren viel 
Spaß und natürlich auch Erfolg. Bei allen Ak-
tivitäten sollte aber auf ein sportlich korrek-
tes Verhalten geachtet werden. Begegnet 
den Spielern der gegnerischen Mannschaf-
ten mit dem nötigen Respekt und auch An-
erkennung für ihre Leistung. Wir wollen uns 
zeigen als ein Verein, der Integration und Un-
terstützung in vielen Situationen bietet. 

Im Verein haben wir immer noch mit den 
Vorkommnissen der letzten Jahre zu kämp-
fen. Die doch sehr belastenden Gerichtster-
mine haben inzwischen ihr Ende gefunden 

und somit fallen auch keine weiteren  An-
walt- und Gerichtskosten mehr an. Die fi-
nanzielle Situation des Vereins hat sich 
positiv entwickelt und sollte auch zum Jah-
resende sich nochmals erheblich verbessern. 
Genauere Daten werden wir euch auf der 
Mitgliederversammlung vorstellen können.

Maßgeblich daran beteiligt ist unser Förder-
verein, der nicht müde wird, uns bei unserer 
Arbeit tatkräftig zu unterstützen. Ich bedan-
ke mich an dieser Stelle nochmals ausdrück-
lich bei den Mitgliedern des Fördervereins 
und seinem Vorstand.  

Auch allen Sponsoren und Freunden des 
Vereins danke ich für die gewährte Unter-
stützung. Bleibt uns weiterhin wohl geson-
nen, damit der Verein auch in Zukunft seine 
erfolgreiche Arbeit fortführen kann. Auch 
der Stadt Haselünne will ich an dieser Stel-
le meinen Dank aussprechen für die erfolg-
reiche Zusammenarbeit und Unterstützung 
durch die Mitarbeiter des Bauhofes. Nicht 
vergessen werden darf hier die Freiwilli-
ge Feuerwehr Haselünne, die uns beim En-
tenrennen so hervorragend unterstützt hat. 
Mein Dank gilt auch den Initiatoren des En-
tenrennens, dem Stadtmarketing und dem 
Werbekreis. Ich möchte die Gelegenheit 
auch nutzen, um auf unser 100-jähriges Be-
stehen im Jahre 2020 hinzuweisen. Es sind 

Arbeitsgruppen gebildet worden, die inzwi-
schen auch schon mit Planungen für die Fei-
er begonnen haben.

Der Haselünner SV wird wieder in der Öf-
fentlichkeit wahrgenommen und gehört 
zum sozialen Gefüge der Stadt Haselün-
ne dazu. Sport verbindet und wir als Verein 
wollen das leben und zeigen durch unse-
re Aktivitäten. Euer positiver Zuspruch be-
stärkt uns bei unseren Aufgaben.

In der Adventszeit wollen wir  die Belastun-
gen des Alltags ein wenig abzuschütteln, um 
dann das Weihnachtsfest im Kreise der Fa-
milie oder aber mit Freunden in Frieden und 
Harmonie zu feiern. Nach den Feiertagen 
kommen neue Aufgaben, die wir gemeinsam 
bewältigen können und werden.

Wir wünschen allen ein Schönes Weih-
nachtsfest und eine Guten Rutsch ins Neue 
Jahr 2019. Alle Wünsche und Erwartungen 
für 2019 mögen in Erfüllung gehen. 
 

Mit sportlichem Gruß

Gerhard Papenbrock  
1. Vorsitzender Haselünner SV
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www.waescherei-hemmen.de
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HSV Alte Herren beendet Spielzeit 2018
Mit dem Saisonabschlussspiel Ende Ok-
tober hat die HSV Alte Herren Fußball die 
Spielzeit 2018 abgeschlossen. An dem Spiel 
und dem anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein nahmen 24 Spieler sowie elf 
passive bzw. verletzte, aktive Alte Herren 
teil, womit eine Rekordbeteiligung verzeich-
net und erneut der gute Zusammenhalt 
beider Alte Herren – Mannschaften unter-
strichen werden konnte. Gespielt wurde in 
Mix-Mannschaften aus der Ü50 und der 
Ü32, wobei das Ergebnis eher nebensäch-
lich war. 

Positiv ist auch, dass der HSV Alte Herren 
mittlerweile 59 Mannen angehören, darun-
ter zehn passive Mitglieder. Zuletzt konn-
te die Ü50 vier Neuzugänge verzeichnen, 
die Ü32 einen, was die Mannschaftsstär-
ken, gerade in der Ü50 etwas entlastete 
und womit der Spielbetrieb gesichert wer-
den konnte. 

Rückblick 
Zurückblickend war das Spieljahr 2018 
wieder einmal ein erfolgreiches Jahr. Dabei 
waren die Ergebnisse der Ü50 eher neben-
sächlich, zumal viele Gegner mit wesentlich 
jüngeren Mannschaften antraten. Wich-
tig war, dass kaum Spiele abgesagt wer-
den mussten. Herausragend ist in der Ü50 
aber die große Trainingsbeteiligung. Diesem 
Bewegungsdrang kommen viele Ü32er lei-
der nicht nach, wobei der eine oder ande-
re …, egal. 

Bei der Ü32 sieht der Rückblick komplett 
anders aus. Hier mussten die Haselünner 
unter dem Jahr fünf Spiele absagen, drei-
mal war es der Gegner. Das ist eigentlich ein 
sehr trauriges Ergebnis, aber die Terminflut 
eines jeden trägt nun mal zu einer solchen 
Situation bei. Dafür konnten mit Ausnahme 

des Spiels gegen den VfL Herzlake alle Spie-
le, in Summe neun, gewonnen werden, was 
zeigt, dass die Ü32 aktuell eine starke, aber 
auch eine relativ junge Truppe stellt.

Änderung 
Zur neuen Spielzeit wird es in der Ü32 eine 
Veränderung in der Verantwortung geben. 
Martin Fangmeyer hört als Obmann auf, 
wofür mit Jürgen Germing und Felix Forsting 
zwei neue Spieler in diese Funktion nach-
rücken, die bei Bedarf durch Florian Sand-
haus unterstützt werden. Florian hingegen 

zeigt sich vornehmlich für die Erstellung des 
Spielplans und für den Kontakt zu den Ob-
männern der anderen Altherrenmannschaf-
ten verantwortlich und konnte schon jetzt 
einen interessanten Spielplan für 2019 mit 
einigen neuen Gegnern vorstellen.

Neben dem Spielbetrieb 
gab es in 2018 folgende 
Höhepunkte:
•	 Gewinn der Hallenstadtmeisterschaft 

(Ü32) im Januar

•	 Generalversammlung im März mit gro-
ßer Beteiligung

•	 Gewinn der Stadtmeisterschaft draußen 
in Eltern (Ü32) im Juni

•	 Planwagenfahrt mit Besuch eine Heim-
spiels der Handballherren im September

•	 Saisonabschluss (s.o.) im Oktober

•	 Weihnachtsfeier Anfang Dezember

Solange es das Wetter zulässt, werden die 
Alten Herren noch draußen trainieren, 

Sieger Stadtpokal – Halle
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haben aber die Möglichkeit, jederzeit in die 
Halle zu wechseln. Dort wird dann montags 
ab 20:30 Uhr intensiv trainiert, um fit in die 
neue Spielzeit starten zu können. Für die 
Ü32er heißt es dann im Januar 2019 schon 
"Titelverteidigung der Hallenstadtmeister-
schaft".

Ü40 und Ü32 
Zu erwähnen ist, dass es neben der Stadt-
auswahlmannschaft Ü40, die sich aus 
Spielern aller Ortsmannschaften zusam-
mensetzt, mittlerweile auch eine Ü32 
Stadtauswahl gibt, die sehr erfolgreich in 
ihr erstes Turnierjahr gehen konnte. Mit 
zwei Siegen aus drei Spielen konnte sich 
die Stadtauswahl Ü32 im Kreispokal für 
die nächste Runde qualifizieren. Der Geg-
ner steht jedoch noch nicht fest. Die Ü40 
hingegen wird erst im kommenden Jahr ein 
Kreispokalturnier spielen, da sich leider zu 
wenige Mannschaften für den Kreispokal 
der Ü40 angemeldet haben. Zu vermuten 
ist, dass das Turnier sicherlich ansprechen-
den Fußball bieten wird, da sich zumeist 
starke Mannschaften zum Kreispokalturnier 
anmelden, mit der Aussicht, diesen auch zu 
gewinnen.

Bei einem Vergleich Anfang November 
konnten die Ü40er aber der Stadtaus-
wahl Ü32 zeigen, dass auch sie noch Fuß-
ballspielen können und schickten die junge 
Garde mit 11:7 Toren nach Hause. Gespielt 
wurde von Sechszehner zu Sechszehner mit 
neun gegen neuen.

An dieser Stelle den Verantwortlichen bes-
ten Dank für die Mühe und den Mannschaf-
ten viel Erfolg für die nächsten Aufgaben.

Ein Dank gilt auch den Handballern, da es 
nicht selbstverständlich ist, einfach mal so 
Hallenzeiten bereitzustellen, nur weil die 
Fußballer im Winter trainieren wollen. Dies 
läuft in Haselünne aber reibungslos. Besten 
Dank für die gute Abstimmung.

Für die neue Spielzeit beiden Alte Herren-
mannschaften viel Spaß und viel Erfolg, vor 
allem aber heile Knochen, zumal die Ü32 
neben einem Fingerbruch, einem Kreuz-
bandriss und diversen kleineren Verletzung 
in der Spielzeit 2018 nicht verschont blieb. 
Den Abgängen Andreas Büdenbender und 
Alexander Sandhaus nochmals besten Dank 
für Euren Einsatz und alles Gute für die Zu-
kunft in Euren neuen Vereinen. 

Ü40

Ü32



8



9FuSbAll

Restaurant Mykonos - Hasestraße 23 - 49740 Haselünne
Telefon 05961 63 49

Kreispokal: 
Stadtauswahl Haselünner SV Ü32
Wo die Reise hingeht, wussten wir am 
29.08.18 auch noch nicht so genau. 19 
Spieler aus fünf Vereinen haben sich dieses 
Jahr vorgenommen, erstmals am Kreispokal 
der Alten Herren Ü32 teilzunehmen. Schnell 
hatte sich eine schlagkräftige Truppe ge-
funden und ebenso ein Testspielgegner. So-
mit saßen wir am 29.08. beim SV Eltern in 
der Umkleidekabine und zogen uns das Tri-
kot des Haselünner SV‘s über und begannen 
unser Projekt Kreispokal. In diesem Testspiel 
hatten wir uns gar nicht so schlecht geschla-
gen, nur leider etwas unglücklich 2-1 verlo-
ren.
Dann kam es zum ersten von insgesamt drei 
offiziellen Spielen. Der Gegner hieß Olympia 
Laxten. Es machte sich diesmal eine gewis-
se Nervosität und Anspannung in der Kabi-
ne breit. Auf dem Platz konnte man davon 
nichts mehr spüren, alle Spieler waren hoch 
konzentriert und voll motiviert. Das Spiel 
war sehr ausgeglichen und es gab Chan-
cen auf beiden Seiten, aber keine Tore. Die 
zweite Halbzeit wurde etwas offener und 

auch intensiver. Zehn Minuten vor dem Ende 
schloss  Alex «Roddy» Rodrigues ein Konter 
zum 1-0 perfekt ab. Von Laxtener Seite wur-
de eine Abseitsposition gefordert, die aller-
dings nicht aufgeklärt werden konnte. Jetzt 
war Feuer im Spiel und die Zweikämpfe wur-
den immer intensiver. Zwei Minuten vor dem 
Ende erhöhte Phillip Lüske aus 25 Metern 
auf 2-0 und sorgte somit für die Entschei-
dung.
Nach dem Spiel war die Freude über den Sieg 
riesig, denn damit gerechnet, hatten nicht 
viele. 
Das zweite Spiel gegen die SG Freren ist 
schnell erzählt. Die Einstellung und Konzen-
tration war leider nicht bei 100% und somit 
lagen wir zur Halbzeit verdient 4-0 zurück. 
In der zweiten Halbzeit waren wir auf Scha-
densbegrenzung aus. Das Spiel verloren wir 
völlig verdient mit 5-0.
Somit kam es zum Entscheidungsspiel ge-
gen Voran Brögbern. In der Gruppe hatte zu 
diesem Zeitpunkt jeder ein Spiel gewonnen 
und ein Spiel verloren. Beide Mannschaf-

ten wussten, worum es ging und so intensiv 
war auch das Spiel. Es war ausgeglichen und 
Chancen gab es auf beiden Seiten. Wieder 
ging es mit einem 0-0 in die Halbzeit. Drei 
Minuten nach der Halbzeit markierte Andre 
Tebbe nach einer Ecke das 1-0 und zehn Mi-
nuten später konnte Christof «Stoffel» Prins 
sogar auf 2-0 erhöhen. Selbst nach dem 3-0 
durch Alex «Roddy» Rodrigues zwanzig Mi-
nuten vor Schluss war das Spiel noch nicht 
gewonnen. Der Anschlusstreffer fiel im di-
rekten Gegenzug. Wir hatten keine nennens-
werte Chance mehr und konzentrierten uns 
nur noch auf das Verteidigen. Unser Abwehr-
riegel hielt bis zur 69 Minuten. Da mussten 
wir den Anschlusstreffer durch einen Elfme-
ter hinnehmen. Es gab im Anschluss noch 
eine brenzlige Situation zu überstehen und 
dann war das Ding tatsächlich gewonnen 
und wir somit eine Runde weiter.
Am 29.08. hätten nur die wenigsten damit 
gerechnet, überhaupt ein Spiel zu gewinnen, 
doch dass wir zwei Spiele gewannen und als 
Gruppenzweiter in die nächste Runde ein-
ziehen, ist schon eine riesen Leistung und 
spricht für die tolle Stimmung im Team.
Wir wissen also noch nicht wie die Rei-
se weitergeht aber wir sind froh und 
stolz, dass wir sie fortführen können!

Unser Team besteht aus:
Andre Tebbe, Basti Brümmer, Christian 
Rohe, Dennis Hemme, Kai Stegemeyer 
(Haselünner SV) Fabian Bergemann, 
Florian Gels, Klaus Ewert, Michael Ströer, 
Stephan Brüggen und Tobias Grünloh 
(Concordia Schleper) Christof Prins, 
Daniel Rolfes, Tobias Hilbrath (Grün Weiß 
Lehrte) Christian Tebben, Phillip Lüske und 
Thorsten Haubner (SV Flechum) Alexander 
Rodrigues, Erni Milzarek (SV Polle)
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Modische Brillen für jeden Typ. Für 
Genießer, für Süße, für Sportler, für 
Sparfüchse, für Radfahrer, für Natur-
liebhaber, für Sie. Wir sehen uns!

Hasestraße 3-4 • 49740 Haselünne 
Telefon 05961 6716 • www.klasse-optik.de

*

Klasse Optik für Sportler.*

 

BERATUNG • PLANUNG • ORGANISATION • NETZWERKE • TELEKOMMUNIKATION

Torsten Traband

IT- Systemelektroniker Tel: +49 (0) 5961/ 95 66 95
Mobil: +49 (0) 173 73 70 319
Fax: +49 (0) 5961/ 95 66 96
E-Mail: info@tcs-traband.de

TCS • Inh.: Torsten Traband • Pastor-Karl-Hentschel-Str. 23 • 49740 Haselünne



11FuSbAll

Herren 1.

Endlich ging es los
Nachdem die Vorbereitung gut verlief freu-
ten wir uns auf den Start der Saison, mit 
Rütenbrock zu Gast, war man direkt auf 
dem Prüfstand. Ein sehr souveräner 5-1 
Sieg wurde verbucht. Am zweiten Spieltag 
gegen Geeste haben wir mit 4-2 gewon-
nen, hier sind wir nur durch zwei Elfmeter 
zu schlagen gewesen. Wir konnten eine Se-
rie starten und gewannen die ersten 5 Spie-
le am Stück.

Derbyzeit
Nach diesen 5 Siegen hatten wir 3 wichti-
ge Derbys vor der Brust. Ohne Spielertrai-
ner Kevin Landgraf war zunächst Herzlake 
bei uns zu Gast. Bei dem Flutlichtspiel am 
Freitag Abend war es die Bank die den Sieg 
brachte, wenige Minuten nach der Ein-
wechslung nickte Zaid Kheder zum 2-1 
Endstand ein. Das zweite Derby war aus-
wärts beim SV Holte,wir ließen nie Zwei-
fel aufkommen, das wir das Spiel gewinnen 
wollen. Endstand 5-0. Im wichtigen Stadt-
derby gegen Flechum riss die Siegesserie 
und auch wir mussten verdient die ersten 
Punkte streichen lassen. 

Nur nicht nachlassen!
Nach der ersten Niederlage wollte man di-
rekt wieder in die Spur finden. Eine schwe-
re Auswärts Aufgabe in Groß Hesepe stand 
bevor. Florian Ritter, der aus dem Urlaub 
eher zurück reiste um an diesem Spiel teil-
nehmen zu können, signalisierte durch die-

se Aktion wie wichtig es war wieder in die 
Spur zu finden. Das sehr gut dastehen-
de Überraschungsteam stand sehr tief und 
ließ uns das Spiel machen, unsere Offensi-
ve konnte ihre Nadelstiche setzen und ei-
ne 4-0 Führung konnte nur durch zwei sehr 
späte Gegentore getrübt werden. Im dar-
auf folgenden Spiel gegen Wesuwe wusste 
ein Mann besonders zu überzeugen, Viktor 
Dak befand sich seit Wochen in exzellenter 
Form, aber die vier Tore gegen Wesuwe wa-
ren die Kirsche auf der Torte.

Topspiele
Nach der ersten Niederlage gegen Flechum 
waren wir also sehr stark zurückgekommen. 
Die beiden Siege und auch die Art zu spielen 
ließen hoffen im Spitzenspiel Big Points zu 
sammeln. Zu Gast waren die ebenfalls stark 
aufspielenden Twister. Beide Mannschaften 
standen nach 11 Spieltagen mit jeweils 10 
Siegen Punktgleich an der Tabellenspitze. Im 
Spitzenspiel bestätigte nur eine Mannschaft 
ihre Form, leider waren das die Germa-
nen aus Twist. Zuhause gab es eine defti-
ge 8-2 Klatsche. Das Ergebnis fiel sicherlich 
zu hoch aus, am Ende gelang den Twistern 
alles und uns gar nichts mehr. Dieses Spiel 
sollte schnell abgehakt werden.

Teuer bezahlter Sieg
Drei Tage später mussten wir beim Tabellen 
dritten aus Teglingen antreten. Hier konn-
ten wir die alte Form wieder bestätigen und 
mit 6-1 gewinnen. In der letzten Spielminu-

te des längst entschiedenen Spiels verletze 
sich Viktor Dak ohne gegnerische Einwir-
kung so schwer, dass er mit dem Kranken-
wagen abgeholt werden musste. Den Rest 
der Hinrunde mussten wir auf unseren 
Topscorer verzichten. 

Schwächephase
Es folgten die spielerisch vielleicht 
schwächsten Spiele der Mannschaft. Beim 
Tabellenschlusslicht aus Emmeln konnte 
man noch mit 4-2 gewinnen, aber im Spiel 
gegen Hemsen sah es bis kurz vor Schluss 
noch nach einer Niederlage aus, Johan-
nes Strotmann konnte durch seinen zwei-
ten Treffer des Tages zwei Minuten vor dem 
Ende noch den Ausgleich besorgen. Im dar-
auf folgenden Spiel gegen die seit 10 Spie-
len ungeschlagenen Dalumer sahen wir wie 
der sichere Sieger aus, allerdings bekom-
men wir hier in den Schlussminuten den 
Ausgleichstreffer eingeschenkt. 

Es geht wieder auswärts
Die zuletzt mageren Auftritte wollte die 
Mannschaft vergessen machen. Ein klarer 
4-1 Heimsieg gegen Teglingen war die rich-
tige Antwort. Es folgte ein harter Kampfsieg 
gegen Rütenbrock, wo erst in der dritten 
Minute der Nachspielzeit die Entscheidung 
fiel, Niels Töller sein drittes Tor an die-
sem Tag besorgte die späte Entscheidung. 
Das darauf folgende Spiel zuhause gegen 
Geeste war kein bisschen weniger kampf-
betont. Auch hier schafften wir es nach ei-
nem Rückstand wieder zurück zu kommen 
und das Spiel, wie schon so oft in dieser Sai-
son, zu drehen.

Zeit sich zu Erholen
Auch wenn die Formkurve zuletzt nach oben 
zeigt freut sich die Mannschaft in die Win-
terpause zu gehen und sich hoffentlich voll-
ständig regenerieren zu können. Um den 
eigenen Zielen gewachsen zu sein wird man 
in der Rückrunde wieder jeden Spieler brau-
chen und hoffentlich die selbst gesteckten 
Ziele erreichen. Das Ziel heißt wie zu Saison-
beginn Aufstieg!

Die Seniorenfußballmann-
schaft wünscht allen fröhliche 

Weihnachtstage und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr.
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Praxisklinik am St.-Vinzenz-Hospital 
Hansemed Gesundheitszentrum

Chirurg/Unfallchirurg und Orthopäde
D-Arzt der Berufsgenossenschaften 
Durchgangsarzt für Arbeits- und Schulunfälle 
Behandlung von Sportverletzungen 
Ambulante Operationen 
Arthroskopien aller großen Gelenke 
Fußchirurgie

Sprechzeiten:  
Unfälle ganztägig I Termine nach Vereinbarung

Hammer Str. 9 I 49740 Haselünne
Telefon 05961  4440 I E-Mail Andreas.Sandhaus@web.de I www. Dr-Sandhaus.de
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Die Schützlinge um Bernd Milzarek, Ansgar 
Placke und Stefan Freericks feiern die 
Meisterschaft der Hin - Serie
Erst einmal ein Dankeschön an die Jungs. Sie haben es wieder ge-
schafft, Meister zu werden. Es war ein spannendes Kopf-an-
Kopf-Rennen mit VfL Herzlake. Das klare Torverhältnis – 31 mehr 
geschossene Tore - hat schließlich den Ausschlag gegeben. Ein Kom-
pliment an die Jungs: Sie haben Teamgeist bewiesen, fleißig trainiert 
und sich somit verbessert.
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DUHA  
Fertigteilbau GmbH
Wir sagen Danke 
für die tollen 
Rucksäcke!
Das ist ja eine gute Idee!! 
So kommen die Jungs gut 
und sicher zum Training und 
Spiel.

E1 Saisonabschluss
Wir haben den Saison Abschluss in der Trampolin Halle (Kiwi-jump) 
Salzbergen gemacht. Die Jungs hatten viel Spaß gehabt und waren 
anschließend sehr hungrig. Das Essen haben wir von MC Donalds 
besorgt. Danke an allen Eltern die uns unterstütz haben. Wir freuen 
uns auf die neue Saison. 
Das Trainer- Team

Küchenideen M.E.E.R. GmbH – Wir sagen Danke 
für die tollen Trainingsanzüge!

Hinten: Ralf Annehmen Geschäftsführer Elektronik M.E.E.R Trainer 
Bernd Milzarek- Jonas Brahmkamp - Mika Willen - Ferdinand 
Leigers - Jannik Wehrs- Nathaniel Awore Onanga.
Vorne: Jacob Milzarek- Fabrice Kempf- Laurenz Hilm- Mattis 
Schrant- Bennet Freericks - Tim Hensen Geschäftsführer 
Kùchenideen M.E.E.R

VGH Versicherungen: Brackmann OHG
Wir sagen Danke für die tollen Trainings-Trikots!

Hinten: Trainer Bernd Milzarek- Jonas Brahmkamp- Mika Willen- 
Nathaniel Awore Onanga- Jannik Wehrs- Ferdinand Leigers - Bernt 
Brackmann. Mitte: Ferdinand Leigers- Mattis Schrant- Laurenz 
Hilm- Jacob Milzarek vorne Torwart Bennet Freericks. 

Tim Khullar – Tim‘s Fahrradshop
Wir sagen Danke für den tollen Trikot Satz!
Die Farbe haben die Kids selbst ausgesucht und dabei einen guten 
Geschmack bewiesen.

Trainer Bernd Milzarek-Jannik Wehrs- Jonas Brahmkamp-Mika 
Willen - Geschäfts Inhaber Tim Khullar- Fabrice Kempf- Nathaniel 
Awore Onanga. Vorne: Laurenz Hilm- Jacob Milzarek- Mattis 
Schrand- Bennet Freericks - Ferdinand Leigers
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E2 – Mit Spaß  
und Können zum 
Staffelsieg
(GR) Das jüngere Team der E-Jugend hat sich 
– bei nur einer Niederlage - den Staffelsieg 
erkämpft. Das lässt die Erwartungen hoch-
fliegen.
Für die Zuschauer boten die Jungen und 
Mädchen des Teams spannende Spiele; für 
den weiteren Verlauf der Saison sind Erwar-
tung und Ehrgeiz der Mannschaft groß. Für 
eine optimale Vorbereitung ist der Trainer-
stab nun angewachsen: Andre Hus, der die 
Mannschaft bereits seit Jahren begleitet, 
wird nun von Florian Sandhaus unterstützt. 
Beide zeigen sich von der Mannschaft beein-
druckt: „Der Ehrgeiz stimmt, aber der Spaß 
kommt nicht zu kurz!“ meint Andre Hus. 

Das Team verbrachte auch sonst eine span-
nende Zeit: Neben der gemeinsamen Fahrt 
nach Elburg zum deutsch-niederländischen 
Turnier bot sich den Kindern dank des Ein-
satzes von Bernd Milzarek und Ingo Schmit 
die Gelegenheit, bei einem Heimspiel des SV 
Meppen mit den "Großen" einzulaufen und 
dabei echten Stadionrasen zu fühlen. Für ei-
nige war das der erste Besuch in der Arena 
und man konnte den jungen Spielern anse-
hen, dass die Stadionstimmung übergriff. 

Hallensaison gestartet
Mit Beginn der dunklen Jahreszeit muss das 
Training nun in der Halle stattfinden. Trotz 
der immer knappen Hallenzeiten ist auch 
hier die Trainingsmoral der Kicker gut und 
die Erwartung an die kommenden Spiele 
groß. Neben der inneren Einstellung stimmt 
auch das äußere Auftreten: Sponsoren ha-
ben den Kindern neue Trainingsanzüge und 
Taschen bereitgestellt – für die Kinder ist 
das immer ein wichtiges Zeichen nicht nur 
der gemeinsamen Mannschaft, sondern 
auch der Ernsthaftigkeit ihres Tuns.
 
Positiver Ausblick
Die Trainer sehen positiv voraus: Jugend-
wart Andreas Dühnen sorgt für Entlastung 
oder, wie Andre Hus es ausdrückt: „Der be-
wegt was!“ Dazu entwickeln sich die Spieler 
nicht nur fußballerisch weiter, sondern wer-
den auch sonst immer selbstständiger. Die 
Eltern stehen hinter Mannschaft und Trai-
nern und gemeinsam freuen sich alle auf die 
nächsten spielerischen Herausforderungen. 

Neue Trainingsanzüge
Neue Trainingsanzüge gab es von der Firma M&S Fenster!

v.l. Florian Sandhaus, Sponsor Hans-Gerd Mauer, Hilke Rotermann, Bennet Albers,  
Jan-Bernd Havers, Paul Sandhaus, Paul-Wilhelm Tijman, Felix Gründer, Leon Seidel, 
Andre Hus, Dan Stratan, Kian Litzen, Tobias Jaspers, Evalotta Rotermann, Greta 
Burghardt, Lasse Hus, Paul Harde.

Danke
Die Spieler der E Jugend bedanken sich bei der Fa. Garten- & Landschaftsbau Jochen Nutz-
mann für die schönen Taschen.

Bei einem Heimspiel des SV Meppen durfte die  
E2 mit den "Großen" einzulaufen.
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Christ-Darnell Awore Onanga: Kann 
alles spielen-ist sehr präsent auf 
dem Patz. Zweikampf mit gutem 
zug  zum Tor. Ein Spieler, der ein Spiel 
alleine entscheiden kann.

Dlhad Dinoar Mahmoud: Torwart 
und Stürmer. Als Torwart sehr gut. 
Im Sturm fackelt er nicht lange-ein 
richtiger Knipser

Elias Feldhaus: Abwehrmann-
Zweikampfstark-setzt sich gut durch. 
Ein richtiger Teamplayer. 

Hani Kheder: Linker Mittelfeldspieler, 
hat einen starken li. Fuß. Er ist 
gut im Zweikampf –ein echter 
Straßenfußballer. 

Hannes Lüske: Der jüngste Spieler 
in der F2, aber mit dem größten 
Kämpferherz. Super Mittelfeldspieler 
mit Torjägerqualitäten.

Henry Wolthoff: Toller Spieler mit 
viel Ehrgeiz ausgestattet. Kann im 
Mittelfeld wie auch in der Abwehr 
spielen.

Jakob Struckmann: Ein Fels in der 
Brandung. Er ist der Abwehrchef und 
hat einen starken re. Fuß-er kann 
aber auch mit links schießen. Leader-
Qualitäten.

Johann Reul: Ein Spieler der sich 
sein Position selber aussucht. Mit 
enorm offensiven Geist ausgestattet. 
Beherrscht tolle Tricks am Ball.

Joost Albers: Ein Spieler, der 
richtig schnell ist. Er ist sehr 
zweikampfstark und gibt keinen Ball 
verloren.

Joris Albers: Ein sehr schneller 
Spieler, der in der Abwehr wie auch 
im Mittelfeld zu Hause ist. Er hat 
einen guten Schuss mit rechts.

Julian Freericks: Spielt im Tor-hat 
sehr gute Reflexe. Ein Energiebündel, 
der auf dem Platz eine gute Figur 
macht. 

Justus Macke: Justus ist im 
Mittelfeld zu Hause. Er ist mit einer 
ausgezeichneten Schusstechnik 
ausgestattet, die er auch bei hoher 
Geschwindigkeit anwenden kann

Krystian Zygar: Sehr stark und immer 
präsent in der Abwehr. Er verliert nie 
einen Zweikampf.

Louis Nieters: Ein Spieler mit einem 
unglaublich guten Schuss-spielt 
in der Abwehr. Er besitzt eine tolle 
Technik-gutes Spielverständnis.

Moritz Müller: Edeltechniker, 
Straßenfußballer-großes Talent, 
super Schusstechnik links wie rechts. 
Kann überall spielen-macht viele 
Tore.

Niels Wolfram: Ein Spieler, der sich in 
der Abwehr enorm entwickelt. Sehr 
gutes Timing gegen den Ball.

Niklas Jansing: Abwehrmann, der 
sich auch durchsetzen kann. Er 
spielt immer für die Mannschaft-
unverzichtbar in unserem Team.

Oskar Kamphus: Kann überall 
spielen. Technisch sehr stark mit 
einer perfekten Ballabschirmung. Er 
macht oft das entscheidende Tor.

Ozan Yigit: Ein Spieler, der gerne 
in der Abwehr spielt. Kann sich im 
Zweikampf gut behaupten. Spielt 
auch im Tor sehr gut. 

F2 – Spieler Vorstellung
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Schuhhaus Brümmer I Steintorstr. 2 I 49740 Haselünne

HSV G-Junioren unsere „MINIS“
Mittlerweile ist die erste Hälfte der Saison 
2018/2019 vorbei. Unsere Minis haben an 
zwei Blockspieltagen teilgenommen, von 
dem einer in Haselünne stattgefunden hat.
In Schleper sind wir nur mit Kindern des äl-
teren Jahrganges angetreten. Das Turnier 
ist wie gewohnt toll organisiert gewesen 
und die Kinder haben viel Spaß gehabt. Eine 
spielerische Entwicklung ist durchaus zu se-
hen, einzig an den Ergebnissen müssen wir 
noch arbeiten.

Blockspieltag
Am 21.10.18 ist der HSV dann Ausrichter 
des Blockspieltages gewesen. Heinz Gross-
mann und sein Team haben den Platz mal 
wieder hochprofessionell vorbereitet, so 
dass die Kinder wie die Großen auf einem 
Spielfeld mit Linien und Fahnen gespielt 

haben. Nach Rücksprache mit den teilneh-
menden Vereinen sind der SV Bokeloh und 
wir mit zwei Mannschaften angetreten, so 
dass alle einsatzbereiten Kinder gespielt ha-
ben.
Insgesamt sind ca. 70 Kinder im Einsatz ge-
wesen, die in spannenden Spielen alles ge-
geben haben. 
Die Qualität der Spiele und das gute Wet-
ter haben viele Zuschauer zu unserer Sport-
anlage gelockt. Vor allem viele Omas, Opas, 
Tanten und Onkel sind am Platz gesichtet 
worden. Um allen Zuschauern und Teilneh-
mern ein schönes Turnier zu ermöglichen 
sind immer wieder viele helfende Hände nö-
tig. Hier ein großes Dankeschön an die El-
tern, die viele Kuchen gebacken und beim 
Ausschank und der Organisation geholfen 
haben.

Die Turniere haben uns wie immer viel Spaß 
gemacht und es ist immer wieder schön zu 
sehen, wie sehr sich die Minis fußballerisch 
verbessern und entwickeln. 

Training
Mittlerweile sind wir wieder in der Halle an 
der Paulusschule. Wie im letzten Jahr trai-
nieren wir montags von 17.35 Uhr bis ca. 
18.45 Uhr jeweils im Wechsel in zwei Grup-
pen. Aufgrund unserer Mannschaftsgrö-
ße hat sich diese Vorgehensweise bewährt, 
auch wenn die Kinder dann nur alle zwei 
Wochen trainieren können.

Wir hoffen, dass wir zusam-
men weiterhin viel Spaß ha-
ben und wünschen allen eine 
schöne Weihnachtszeit.

Blockspieltag
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Edelkorn-Brennerei Jos. Rosche • 49740 Haselünne • www.rosche.de

Fordern  
Sie unseren  
Katalog an!

Seit dem 2. Wochenende im Septem-
ber rollen die Kugeln wieder. Nach einer 
kurzen Vorbereitungszeit und einigen er-
forderlichen Reparaturen an den Kegel-
bahnen im Kolpinghaus konnte die Saison 
2018 / 2019 starten. 

Für die Instandsetzungsarbeiten einen 
herzlichen Dank an Hermann Freericks 
und Dennis Völkel. 

Wie in anderen Sportarten auch wird die 
Personaldecke in der Kegelsportabtei-
lung immer dünner. Berufs- und auch ge-
sundheitsbedingt wird die Einhaltung der 
Spielstärken problematisch. 

1. Mannschaft
Der Auftakt in die 3. Saison in der Bezirk-
soberliga ging trotz des Korn- und Hanse-
marktwochenendes in voller Besetzung 
vonstatten.

Im ersten Heimspiel gegen Quakenbrück 
2, indem die volle Leistung noch nicht 
ganz abgerufen werden konnte, ging der 
Zusatzpunkt an die Gegner.

Bereits im zweiten Spiel war die 1. Mann-
schaft stark gehandicapt durch das Fehlen 
von 3 Stammspielern und somit mussten 
wir mit nur 5 Keglern antreten. Mit der 
Unterstützung von Heinz Schermann, der 

mit hervorragenden 757 Holz aufspielte, 
konnte er einen großen Beitrag zu einem 
Punktgewinn im Auswärtsspiel in Osna-
brück leisten.

Das Heimspiel gegen die stark aufspielen-
den Lingener Sportkegler konnte klar 3:0 
gewonnen werden.

Manfred Fürstenberg, der nach fast 40 
Jahren Einsatz in der 1. Mannschaft vom 
aktiven Ligasport zurückgetreten ist, 
musste, da erneut 2 Stammspieler nicht 
zur Verfügung standen, wider Erwar-
ten noch einmal antreten. Im Auswärts-
spiel gegen Nordhorn-Listrup 3 konnte 

Bericht der Sportkegelabteilung für die HSV – Info
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Zahntechnikermeister Chr. H. Sand · 49740 Haselünne · Am Wall 14
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2. Mannschaft  
Die 2. Mannschaft des HSV hat einen 
tollen Start hingelegt. Bereits am 1. 
Spieltag, im Heimspiel gegen die Mann-
schaft SV Union Lohne 2, wurde ein kla-
rer 3 : 0 Sieg mit 112 Holz Vorsprung 
vorgelegt und gleich der 1. Tabellen-
platz erreicht. Auch fast alle weiteren 
Spiele wurden mit 

3 : 0 gewonnen. Einzig das Spiel am 3. 
Spieltag im Heimspiel gegen SG Bram-
sche 1 konnten wir zwar knapp mit 
2.848 : 2.826 Holz die erste Wertung 

für uns entscheiden, haben in der Ein-
zelwertung aber nur 19 : 17 Punk-
te erreicht und mussten somit den 
Zusatzpunkt abgeben. Trotzdem ha-
ben wir die Tabellenführung behalten 
und konnten diese bis zum aktuellen 
8. Spieltag am 25.11.2018 verteidi-
gen. Nach sieben Spielen haben wir von 
21 möglichen Punkten 20 Punkte auf 
unser Konto verbucht. Wenn auch die 
Rückrunde so gut verläuft, hoffen wir, 
den Staffelsieg der Bezirksklasse des 
vergangenen Jahres erfolgreich vertei-
digen zu können

er trotz Trainingseinbuße auf einigen 
Bahnen an seine früheren Leistungen 
ansetzen. Dank seines Ehrgeizes konn-
te das Spiel dann mit 3 Punkten nach 
Hause gefahren werden. Als Spielleiter 
wird Manfred in den nächsten Heim-
spielen erfreulicherweise weiterhin zur 
Verfügung stehen.

Lukas Gehricke machte am 17.11.2018 
im Nachholspiel gegen Quakenbrück 3 
mit einem besonderen Wurf auf sich 
aufmerksam.  Mit einer 8 ums Vorder-

holz gelang ihm ein Kunststück, dass 
seit über 20 Jahren keiner mehr im Ver-
ein zustande gebracht hatte. Der klare 
Heimsieg kam dank ihm dann zu einem 
feucht-fröhlichen Abschluss.  

Die weiterhin klare Tabellenführung 
zum Übergang in die Rückrunde lässt 
darauf hoffen, dass die Meisterschaft 
der Bezirksoberliga West auch in dieser 
Saison sehr wahrscheinlich wird.

   Rang      Mannschaft Sp +/- Pkt ZP LP
 1 SV Haselünne 1 6 3 15 272 25760
 2 VOK Osnabrück 2 5 6 12 204 22183
 3 AKC Quakenbrück 3 5 -2 7 185 21037
 4 KSV Georgsmarienhütte 2 5 1 7 184 21735
 5 AKC Quakenbrück 2 5 -1 5 160 17092
 6 SG Darme/LS Lingen 1 5 -2 4 190 20955
 7 KF Nordhorn-Listrup 3 5 -5 4 187 21458

Gesamttabelle Bezirksoberliga West, 6. Spieltag

Am 27.01. und am 23./24.02.2019 
werden die Kreismeisterschaften 2019 
auf den Kegelbahnen in Bramsche-Hü-
vede ausgetragen. Vom Haselünner SV 
gehen 6 Spieler an den Start, und zwar 
in der Altersklasse Herren Einzel Lukas 
Gehricke, Dennis Völkel und Torsten 
Schulte, bei Herren B Hubert Schrant 
und bei den Herren C Heinz Schermann 
und Bruno Rottmann.

Alle folgenden Meisterschaften auf Be-
zirks- und Landesebene sowie auch die 
Deutschen Meisterschaften werden im 
März, Mai und Juni 2019 in Nordhorn 
ausgetragen.

Wir wünschen allen Startern ein gutes 
Gelingen und Gut Holz.
Hubert Schrant

Gesamttabelle Bezirksklasse, 8. Spieltag

Torsten Schulte

Rang       Mannschaft Sp +/- Pkt ZP LP
 1 SV Haselünne 2 7 8 20 154 19649
 2 SG Bramsche 1 7 7 19 159 20096
 3 SV Union Lohne 2 7 0 12 135 19203
 4 SV Lengerich-Handrup 1 7 3 12 125 18429
 5 VFL Emslage 1 7 0 9 115 18472
 6 ASV Altenlingen 2 7 -1 8 119 18648
 7 SG Bramsche 2 7 -5 7 120 18579
 8 ASV Altenlingen 3 7 -8 4 92 17957
 9 KF Nordhorn-Listrup 4 6 -4 2 97 15405
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HSG Haselünne/Herzlake - 1. Herrenmannschaft
Liebe Sportsfreundinnen, liebe 
Sportsfreunde,
nach dem ersten Drittel der Saison belegen 
wir aktuell den neunten von zwölf Tabellen-
plätzen. Wir blicken auf die ersten acht Sai-
sonspiele mit gemischten Gefühlen zurück. 
Mit vier Niederlagen in Serie zu Saisonbe-
ginn erwischten wir einen denkbar schlech-
ten Start. Dass diese Saison für uns auch 
aufgrund der neuen Ligen-Einteilung alles 
andere als einfach werden würde, war uns 
bewusst, sodass als Saisonziel der Klas-
senerhalt ausgegeben wurde. Die Qualität 
der Liga stieg im Vergleich zum Vorjahr noch 
einmal deutlich an. Die teils deutlichen Nie-
derlagen schmerzten dennoch. Hinzu ka-
men einige schwerere Verletzungen, wie 
z.B. der Kreuzbandriss von Kreisläufer Ni-
klas Brinkmann oder der Nasenbeinbruch 
von Nils Janning.

Drei Siege in Folge 
Doch unser verletzungsgebeuteltes Team 
zeigte eine deutliche Reaktion. Aufgrund 
von geschlossenen Mannschaftsleistungen 
und absolutem Kampfgeist konnten gleich 
drei Siege in Folge gegen Schüttorf (30:29), 
Damme (39:30) und Eicken (34:27) gefei-
ert werden. Besonders erfreulich waren da-
bei die guten Leistungen der aushelfenden 
Spieler von 2. Herrenmannschaft und A-
Jugend und die Top-Wurfquote von Rück-
raumshooter Daniel Brinker. Dieser führt 
stand heute mit 69 Toren und ganzen 21 
Toren Vorsprung auf den Zweiten die Tor-
schützenliste der Liga an. 

Auf die drei Siege folgte leider ein kleiner 
Dämpfer mit der 33:27 Auswärtsnieder-
lage bei Liga-Neuling Teuto Handball, bei 
der wir leider zu oft an uns selbst schei-
terten. Mangelnde Chancenverwer-
tung und leichte Ballverluste im Angriff 
führten zu ebenso leichten Gegentoren.  
Wir sind uns alle einig: da wäre deutlich 
mehr drin gewesen! 

Bis zur Winterpause 
Bis zur Winterpause stehen noch eini-
ge Partien gegen Bramsche (25.11.), Gre-
tesch (01.12.), Vechta (08.12.) und Eicken 
(15.12.) auf unserem Programm. Gera-
de die drei letzteren Partien gegen Tabel-
lennachbarn sind für uns von besonderer 
Wichtigkeit und können richtungsweisend 
im Kampf um den Klassenerhalt sein. 
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Tätigkeitsschwerpunkte:
Parodontologie & Implantologie
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Waschstraße für 
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Akku 
defekt?

Batterien und Akkus 
für alle Geräte, 

auch E-Fahrrad-Atkkus,
Wiederaufbereitung von 

verbrauchten Akkupacks!
Akku Service

20,-
z.B. Werkzeug-Akkus ab

Öffnungszeiten 
Mo.–Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr,  

Sa. 7.30 bis 16.00 Uhr,   
SB-Plätze täglich 

von 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
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Die Handballer der 1. Herren wünschen 
allen Sportlern, Zuschauern und Sponsoren frohe Weihnachten.

Positiv stimmt uns dafür, dass das Lazarett sich langsam lichtet 
und bald wieder auf die volle Breite des Kaders zurückgegriffen 
werden kann. 
Wir sind insgesamt positiver Dinge unser Saisonziel erreichen zu 
können, da wir zweifelsohne über die nötige Qualität im Kader und 
mittlerweile auch die Erfahrung im Kampf um den Klassenerhalt 
verfügen. 

Danke
Wir freuen uns, wenn wir Euch weiterhin so zahlreich zu unseren 
Heimspielen begrüßen zu dürfen und bedanken uns herzlich bei 
allen, die uns unterstützen, allen voran unseren Sponsoren und 
Fans. Euch allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Handballjahr 2019!
Mit sportlichen Grüßen
Nico Gehrs und Thomas Rosche  
stellvertretend für die gesamte 1. Mannschaft
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Metall- und Glasfassadenbau
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  Treppen/Geländer/Stahlbau
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2. Herren 
Nach dem Aufstieg in die Regionsoberli-
ga empfingen wir gleich zum Start der neu-
en Saison, am Sa. den 24.08 zum direkten 
Nachbarschaftsderby, den mittlerweile ak-
tuellen ungeschlagenen Tabellenführer, den 
TV-Meppen. Nach einer starken Leistung 
gegen einen starken Gegner mußten wir uns 
leider am Ende knapp mit 24:21 geschlagen 
geben. Mit etwas Glück wäre hier mehr drin 
gewesen. 
Eine Woche später, am So. den 02.09 tra-
ten wir bei der SG Lingen-Lohne in Lingen 
an. Dieses Spiel hätten wir gewinnen müs-
sen, da wir hier definitiv spielerisch das bes-
sere Team waren. Wir nutzten leider aber 
die uns mehrfach bietenden Möglichkeiten 
nicht, um frühzeitig die Weichen auf Sieg zu 
stellen und schenkten somit in den letzten 
fünf Minuten das Spiel noch her und verlo-
ren 33:30. Am Sa. den 15.09 spielten wir 
dann in Haselünne gegen die HSG Nordhorn 
3. An diesem Abend präsentierte sich das 
gesamte Team völlig unter Normalform, so 
dass wir völlig zu recht, aber total unnötig, 
gegen einen schlagbaren Gegner 19:25 ver-
loren.

Nach zwei Wochen Pause ging es dann, 
am Fr. den 05.10 nach Emlichheim zum 
für mich stärksten Team der Liga mit “Lan-
desklassenformat“. Nach diesem Spiel soll-
te jeder der dabei gewesen war, spätestens 
wissen was mit “schnellem Umschaltspiel“ 
gemeint ist. Während wir noch in der Tor-
wurfaktion waren, startete der SC Union 
bereits den Gegenzug, so dass wir bei ver-
gebenen Chancen ohne entsprechende Ge-
genwehr umgehend das Kontergegentor 
bekamen und dadurch 42:20 verloren. Da-
bei waren unteranderem auch ca. 8 freie 
Würfe, die anstatt ins gegnerische Tor und 
somit auf unser Torkonto gingen, an Pfos-
ten und Latte landeten. Bei entsprechenden 
Torerfolgen wäre das Ergebnis dann aber 
wohl nicht ganz so hoch ausgefallen. 

Nach den Herbstferien am Sa den 20.10 
empfingen wir dann die dritte Mannschaft 
des FC Schüttorf 09. Schon beim Aufwär-
men spürte man, dass alle unbedingt die-
se Spiel gewinnen wollten. Entsprechend 
fokussiert ließen wir vom Start weg kei-
nen Zweifel aufkommen, wer am Ende des 
Spiels die Platte als Sieger verlassen wür-
de. Aufgrund unserer diesmal sicheren und 
kompromißlosen Abwehr konnten wir unser 

Tempospiel aufziehen und gewannen auch 
in der Höhe verdient mit 40:24. Somit wa-
ren endlich die ersten Punkte in der neuen 
Liga eingefahren. 
Dies hätte eigentlich doch nun für etwas 
mehr Sicherheit und Selbstvertrauen sor-
gen müssen. Doch am darauffolgendem 
Wochenende am Sa. den 27.10 fuhren wir 
dann nach Meppen um gegen den bis da-
to noch punktlosen Mitaufsteiger den SV 
Grenzland Twist anzutreten. So wie wir die 
Woche zuvor, waren es an diesem Abend 
die Twister, die hochmotiviert und mit ei-
nem unbedingten Siegeswillen ins Spiel gin-
gen. Gegen die, aus unserer Sicht teilweise 
über die Grenze geführte, aggressive Ab-
wehr und deren Kreisläuferspiel fanden wir 
keine ausreichenden Lösungen und verloren 
zurecht, allerdings um ein paar Tore zu hoch, 
mit 27:19. 

Weiter gings am So. den 11.11 in Herzlake 
gegen die Verbandsligareserve der SG Neu-
enhaus/Uelsen. Noch nicht richtig wach und 
abwehrtechnisch zu offensiv ausgerichtet 
standen wir nach 19 Minuten mit 2:11 in 
Rückstand. Ein Debakel bahnte sich an, aber 
nach einer Auszeit und der anschließen-
den Umstellung auf eine defensivere Ab-
wehrformation fingen wir uns wieder und 
konnten bis zur Halbzeit noch auf 10:14 
verkürzen. In der zweiten Halbzeit wurde es 
dann noch einmal richtig spannend. Ange-
feuert von den Zuschauern kamen wir bis 
zur 52 Minute auf ein Tor heran und hatten 
sogar direkt im Anschluß die Möglichkeit 

zum 22:22 auszugleichen. Doch der freie 
Wurf vom Kreis konnte vom gegnerischen 
Torwart glänzend pariert werden. Darauf-
hin folgten dann ein paar nicht nur für uns 
fragwürdige Schiedsrichterentscheidungen, 
so dass wir zum Schluss noch deutlich mit 
29:22 auch diese Spiel verloren. Schade: 
Hier wäre mehr drin gewesen. 

Zum zweiten Heimspiel in Folge am Sonn-
tag darauf, gastierte in Haselünne den SV 
Dalum. Um Wiedergutmachung bemüht, 
entwickelte sich vom Anpfiff ab an ein 
spannendes Spiel mit wechselnden Führun-
gen. Dieses Mal behielten wir aber die Ru-
he und konnten bedingt durch unsere leichte 
Überlegenheit bis 5 Minuten vor Schluss ei-
nen 4 Tore-Vorsprung erarbeiten. Da wir 
zudem die letzten Minuten clever zu En-
de spielten, war uns der Sieg nicht mehr zu 

nehmen. Der SV Dalum konnte zwar noch 
mit der Schlusssirene auf ein Tor verkürzen, 
so dass wir letztlich das Spiel mit 30:29 ge-
wannen. 

Als bisheriges Saisonzwischenfazit kann 
festgehalten werden, dass man eigentlich 
das Minimalziel Klassenerhalt erreichen 
sollte und überdies sogar noch Luft nach 
oben ist. Bis zum Jahresende sollte sich ja 
auch das Lazarett, der vom Verletzungspech 
behafteten ersten Mannschaft minimieren 
und dadurch die momentane Doppelbela-
stung unserer jungen Spieler (U21) für uns 
positiv reduzieren.  Michael Krümpelmann
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Handball weibliche B-Jugend 1
Gestartet sind wir diese Saison mit ei-
ner Vorrunde. Unser erster Gegner war 
die SpVgg Brandlecht/Hestrup. Es war ein 
spannendes Spiel auf Augenhöhe. Es wurde 
einem nichts gegönnt und jeder wollte ein 
Sieg. Wir waren zwar immer mit zwei drei 
Toren in Vorsprung, konnten uns aber nicht 
so richtig absetzen. Am Ende haben wir mit 
einem Tor 13:12 gewonnen.

Das zweite Spiel hatten wir in und gegen 
HSG Bentheim/Gildehaus. Wir hatten diese 
Mannschaft gleich stark in Erinnerung und 
gingen dementsprechend von Anfang an 
konzentriert und konsequent ins Spiel. Je-
doch konnten wir uns direkt behaupten und 
gewannen dieses Spiel mit 30:4 Toren.

Auch beim nächsten Spiel gegen FC Schüttorf 
09 II waren wir eindeutig die bessere Mann-
schaft auf dem Platz und es endete 21:4.

Am Dienstag den 23.10.2018 ging es nach 
Nordhorn. Nach weiteren Trainingseinheiten 

und mit voller Motivation fuhren wir zum 
Spiel. Dort ging man trotz Ansage jedoch 
sehr leichtfertig mit unseren Gegner um und 
sie hatten keine Probleme uns die Bälle ab-
zunehmen. Es  wurden Lücken geschaffen 
und sie konnten so durch unsere Abwehr 
gehen. Völlig verdient stand es für Nord-
horn nach nur drei Minuten 6:0. Auch ging 
es nach dem ersten Tor für uns sehr schlep-
pen voran und es stand zur Halbzeit 14:15 
für uns. Nach dem Wachrütteln in der Halb-
zeitpause konnten wir  zeigen was in uns 
steckt und spielten endlich Handball. Am 
Ende brachten wir die Punkte nach Hause 
und gewannen 19:34.

Das letzte Spiel in der Vorrunde ging nach 
Wilsum gegen die ASC GW Itterbeck. Natür-
lich wollten wir auch hier einen Sieg mitneh-
men.  Unsere Abwehr stand und Itterbeck 
konnte nur 11 Tore verwandeln. Aber auch 
die waren in der Abwehr sehr gut aufge-
stellt und egal welchen Angriff wir versuch-
ten, wir kamen einfach nicht dadurch. Leider 

wurde auch sehr viel im Angriff verworfen 
und schafften es nur neun Tore zu verwan-
deln. Dementsprechend mussten wir uns  
mit einer Niederlage geschlagen geben.

Trotz allem konnten wir unseren ersten 
Platz in der Vorrunde behaupten und sind 
somit in die Regionsoberliga aufgestiegen. 
Für uns beginnt die Rückrunde allerdings 
erst am 02.12.2018. Wir sind gespannt, 
freuen uns auf spannende Spiele und wol-
len es mit einem erfolgreichen Ergebnis be-
enden.

Zusätzlich dürfen wir uns über die Unter-
stützung von Getränke Robert Thünemann 
freuen. Er hat uns passend zum Wetter 
mit tollen Pullis ausgestattet. Die gesamte 
Mannschaft bedankte sich bei Carina Thü-
nemann für das Sponsoring.
Vielen Dank !!!

rang Mannschaften tore +/- punkte
1 HSG Haselünne /Herzlake 107:50 +57 8:2
2 SpVgg Brandlecht-Hestrup 109:56 +53 8:2
3 ASC GW Itterbeck 83:80 +3 8:2
4 FC Schüttorf 09 / II II 56:65 -9 4:6
5 HSG Bentheim / Gildehaus 51:106 -55 2:8
6 SV Vorwärts Nordhorn II II 74:123 -49 0:10

Tabelle Vorrunde

Hintere Reihe: Jürgen Leigers, Emma Strodtkötter, Johanna Thünemenn, Lena Krauß, Christin Lampe, Laura Schulte, Anne-Marie Leigers, 
Carina Thünemann, Anita Leißing; Vordere Reihe: Anna-Lena Kessen, Michelle Goerken, Anna Leißing, Malaika Peters und Imke Ahlers

Wir wünschen 
allen eine 
unfallfreie  
Saison und 
eine schöne 

Weihnachtszeit 
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Handball weibliche C-Jugend 1
Spiel eins
Das erste Spiel der w CJ der HSG Haselünne 
– Hezlake in der Qualifikation zur Oberliga  
fing wunschgemäß  am 02.09.2018 viel-
versprechend an und die Mannschaft do-
minierte über den gesamten Verlauf der 1. 
Halbzeit die in heimischer Halle aufspielen-
den Mädchen des TV 01 Bohmte (13:17).
Nach Anpfiff der 2. Halbzeit trumpften je-
doch die Gastgeberinnen auf. Wo noch bei 
der HSG in der 1. Hälfte jeglicher Pass sei-
nen Empfänger fand und gutes Stellungs-
spiel zu Abschlüssen mit Torerfolgen führte, 
summierten sich nun nicht erzielte Tore so-
wie Fehlpässe, so dass Bohmte im Gegen-
zug einen um den anderen Treffer landen 
konnte und Haselünne- Herzlake sich am 
Ende geschlagen geben musste (29:24). 

Spiel zwei
Am 09.09.2018 im zweiten Spiel  der w CJ 
der HSG Haselünne – Hezlake in der Qua-
li sollte das Ergebnis aus dem Spiel der Vor-
woche wieder wett gemacht werden. Als 
Gegner wurde SG Teuto Handball am Sonn-
tag in der Haselünner Halle empfangen. Die 
Absprachen stimmten, sowohl im Angriff 
als auch in der Abwehr. Dies gelang zwar 
auch den Gästen, das Spiel verlief dement-
sprechend ausgeglichen. Nach  2:2, 5:5 und 
6:6 gelang es Teuto allerdings nach rd.14 
Minuten  einen kleinen Vorsprung auf 7:10 
herauszuspielen. Doch die Haselünner Mäd-
chen aktivierten wieder ihren Kampfgeist 
und nach einer Serie von 7:1 innerhalb der 
nächsten 8 Minuten konnte das Blatt dann 
auf 14:11 gewendet werden.

Mit einem kleinen Vorsprung von 16:14 
ausgestattet spielte Haselünne in der zwei-
ten Halbzeit konzentriert weiter, so dass in 
der 33. Minute die Führung auf 21:16 aus-
gebaut werden konnte. Nachdem dann auf-
grund ihrer  dritten 2-Minuten-Strafe Rieke 
Strotmann (37.Minute) am weiteren Ver-
lauf des Spiels nicht mehr teilnehmen durf-
te, konnte Teuto auf 21:21 ausgleichen. Als 
dann Lia Krümpelmann auch noch nach ei-
ner an ihr begangenen Unsportlichkeit in der 
39. Minute verletzungsbedingt ausschied, 
waren die Haselünnerinnen leider für den 
Rest des Spiels nicht mehr in der Lage, sich 
gegen die Teuto- Mädchen erfolgreich zu 
behaupten. Am Ende stand es - dem Spiel-
verlauf nicht entsprechend - 23:30.

Spiel drei 
Für das dritte Spiel  der w CJ der HSG Hase-
lünne – Hezlake in der Quali-Runde hatten 
wir uns vorgenommen,  unserem Gegner 
TV Cloppenburg alles, was wir können, ent-
gegen zu setzen. Dies sollte sich nicht ein-
fach darstellen, da wir zum einen auswärts 
spielten, und sich somit die Unterstützung 
von der Tribüne in Grenzen hielt und zum 
anderen TV CLP bereits in der letzten Saison 
Landesliga-Erfahrungen gesammelt hat. 
Die Haselünnerinnen konnten bis zur 17. 
Minute noch recht gut bis zum 5:4  mithal-
ten. Allerdings setzte sich dann die körper-
lich überlegenen Spielerinnen des TV CLP bis 
zum Halbzeitpfiff auf 13:4 ab. Diese Treffer-
serie setzte sich dann in der zweiten Halb-
zeit fort bis wir in der 34. Minute den ersten 
Treffer zum 25:5 landen konnten. Die Mäd-
chen haben dennoch eine hohe Moral auf 
dem Platz gezeigt und ihr Kampfgeist führ-
te dazu, dass auch den Gastgeberinnen am 
Ende ein paar Fehler unterliefen, die im Ge-
genzug zu unseren Treffern beitrugen.  Mit 
diesem und weiteren 3 aufeinander folgen-
den Treffern konnten wir auf 25:8 die Auf-
holjagd beginnen. Doch nach  27:9, 30:10 
und 32:11 ertönte der Schlusspfiff. 

Heimspiel gegen den 
HSG Grönegau-Melle 
Am 22.09.2018 trafen wir auf die HSG Grö-
negau-Melle in heimischer Halle. Nach ei-
ner ausgeglichenen Anfangsphase über 5:5 
bis 8:8 in der 17. Minute gerieten wir bis 
zum Ende der 1. Halbzeit mit 9:12 in Rück-
stand. Diesen konnten wir leider auch in der 
2. Hälfte der Partie umkehren und am Ende 
stand es 17:22.

Gegen Neuenhaus
Bereits am 24.09.2018 führte uns die Rei-
se nach Neuenhaus, da bedingt durch den 
Beginn der Herbstferien das Spiel vorverlegt 
werden musste. 
Nach anfänglichem Abtasten stand es nach 
2:2,4:6 und 8:8 zum Halbzeitpfiff 8:10 für 
uns. Nach dem Ausgleich in der 33. Minute 
auf 12:12 gingen wiederum die Gastgebe-
rinnen in der 39. Minute mit 13:12 in Füh-
rung. Diesen Vorsprung gelang es uns dann 
trotz gelungener vorbereitender und zum 
Abschluss führender Aktionen im weiteren 
Verlauf nicht wieder einzuholen, so dass es 
am Ende 17:16 stand.

Letztes Vorrundenspiel
Unser letztes Spiel in der Vorrunde zur Ober-
liga fand am 20.10.2018 gegen FC Schüt-
torf wieder in Haselünne statt. Dieses sollte 
uns zum Ende hin noch einmal versöhnlich 
stimmen. Bereits zur Halbzeitpause führten 
wir mit 20:9. Über 25:12 und 28:13 been-
deten wir diese Vorrunde mit einem Sieg in 
Höhe von 33:17. 

Das Ergebnis
Mit diesem Ergebnis und den Ausgängen der 
anderen Partien belegten wir in der Qualifi-
kationsrunde zur Oberliga insgesamt den 5. 
Platz und ließen somit noch TV Bohmte und 
FC Schüttorf hinter uns. 

Diese Platzierung reichte nun nicht, um das 
Ende der Saison in der Oberliga zu spielen, 
doch für die Landesliga sind wir jetzt gut ge-
wappnet und wir konnten Eindrücke davon 
gewinnen, was im weiteren Verlauf auf uns 
zukommen wird.

Unserer künftigen 
Gegner werden sein: 

SG Neuenhaus/Uelsen

BV Garrel

FC Schüttorf 09

TV 01 Bohmte

SG Teuto Handball

Sportclub Ihrhove 07
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Kiosk Ecke

Kiosk-Ecke-Haselünne  ·  Inh. Kiosk-Ecke Freye OHG  ·  Petersilienstraße 31  ·  49740 Haselünne

Aus dem Sortiment:
Tabakwaren, Zeitschriften, Süßwaren, Eis, 
Lebensmittel, frische Brötchen, gekühlte 
Getränke, Geschenkartikel, Lotto, Prepaid Karten, 
Geschenkkarten, Bingo, Angelscheine, und und und

Täglich für sie da!

Haselünne
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Neue Trikots für die D1 – Dank an Immobilienportal Sandhaus

Tabelle

Die d 1- Jugend der HSG-Haselünne/ Herz-
lake wurde dank einer Trikotspende durch 
IPS-Immobilienportal Sandhaus Besitzer ei-
nes neuen Trikotsatzes.

Die Spielerinnen sowie die Trainer bedan-
ken sich vor allem bei Gerd Sandhaus  recht 
herzlich für diese tolle Spende und hoffen, 

dass in den tollen Trikots auch die sportli-
chen Ziele der folgenden Saison erreicht 
werden.

Momentan schlägt die Mannschaft sich 
sehr gut.  Bis auf ein verlorenes Spiel gegen 
den Tabellenersten Haren mit 11:10 Toren, 
hat die Mannschaft bisher nur Siege nach 

Hause gebracht und belegt damit zurzeit 
den 4. Platz. Es bleibt also spannend, vor al-
lem wenn sie in den nächsten Begegnungen 
auf Meppen und Vorwärts Nordhorn trifft.  
Zuschauer sind natürlich zur Unterstützung 
immer herzlich willkommen.

hintere Reihe von links: Martin Kamphus, Maja Schütte, Hanne Strotmann, Gerd Sandhaus, 
Paula Kamphus, Johanna Leigers, Sophie Keller, Eddie Grischko

vordere Reihe von links: Annalena Winkeler, Hanna Schrant, Sophia Dridi, Martha Wessels, 
Janna Kallage, Naomi Grischko, Gloria Winkeler

Rang Mannschaft Begegnungen S U N Tore +/- Punkte
1 TuS Haren 7 7 0 0 175:49 +126 14:0
2 SV Vorwärts Nordhorn 9 7 0 2 209:132 +77 14:4
3 TV Meppen 7 6 0 1 168:57 +111 12:2
4 HSG Haselünne/Herzlake 7 6 0 1 177:81 +96 12:2
5 SpVgg Brandlecht-Hestrup 9 2 1 6 97:191  -94 5:13
6 SV Dalum 8 1 1 6 67:139 -72 3:13
7 FC Schüttorf 09 7 1 0 6 72:203 -131 2:12
8 SG Neuenhaus/Uelsen 8 0 0 8 61:174 -113 0:16
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Wo wir sind ist vorne!

· ZIMMEREI · BETONFERTIGTEILE

49740 Haselünne  •  Lähdener Straße 16 
0 59 61 / 9 46 10  •  www.schulte-haseluenne.de

www.h-radke.de
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Unser anspruchsvolles Programm 

für Ihr individuelles Wunschrad!

Kompetenz und Leidenschaft 

für das Fahrrad!

Bahnhofstr. 4 / 49740 Haselünne 

Telefon 05961 260

www.fahrrad-beelmann.de

Helme / Bekleidung / Taschen / u.v.m.

Kinderräder / Tourenräder / E-Bikes /

Klare Tabellenführung der 1. Herrenmannschaft
Nach dem Abstieg der 1. Herrenmannschaft 
in der vergangenen Saison ist der sofortige 
Wiederaufstieg das erklärte Ziel. Dieses Ziel 
haben wir klar vor Augen. Mehr noch: Die 1. 
Herrenmannschaft liegt mit bislang 14:0 
Punkten unangefochten auf dem 1. Tabel-
lenplatz in der 2. Bezirksklasse.

Am 13.09 stand das 1. Spiel der Saison ge-
gen unsere 2. Mannschaft auf dem Pro-
gramm: Nach holprigem Beginn wurde 
gegen unsere Reserve ein 9:5 Sieg errungen.

Am 21.09 mussten wir gegen VFL Emslage 
II antreten. Mit 9:3 konnten wir dieses Spiel 
klar für uns entscheiden.

Am 5.10 mussten wir zu Sparta Werlte rei-
sen. Aufgrund eines Wechselfehlers der 
Werlter wurde dieses Spiel mit 9:0 zu unse-
ren Gunsten gewertet..

Am 25.10 hatten wir gegen den Mitkonkur-
renten Blau Weiss Papenburg II anzutreten. 
Auch aufgrund krankheitsbedingter Ausfälle 
der Papenburger konnten wir das Spiel mit 9:3 
eindeutig zu unseren Gunsten entscheiden.                                                                                                                                     
Am 2.11 mussten wir in Börgermoor gegen 
den SV Surwold antreten. Mit 9:5 konnten 
wir dieses Spiel für uns entscheiden und 
fuhren wieder nach Hause.

Am 9.11 stand für uns das Spiel gegen Ras-
po Lathen an. Zu keinem Zeitpunkt wurden 

wir ernsthaft gefordert und schickten den 
Gast mit 9:2 wieder nach Hause.

In unserem letzten Spiel gegen den SV Es-
terwegen geht es dann um die Herbstmeis-
terschaft, da auch die Esterwegener bislang 
kein Spiel verloren haben. Wir sind trotz-
dem guter Dinge, auch dieses Spiel siegreich 

für uns zu entscheiden.  Wir wollen hoffen, 
dass uns die Meisterschaft gelingt und wir 
uns in der kommenden Saison in der 1. Be-
zirksklasse halten können und auch wieder 
im Kreispokal eine erfolgreiche Rolle spielen 
werden. 

Holger Müller

Haselünner SV (Vorrunde)
Rang Name Einsätze 1 2 3 4 5 6 gesamt
1.1 Heil, Bernd 7 1:6 5:2 6: 8 
1.2 Korte, Niko 6 1:5 6:0 7: 5 
1.3 Böle, Wolfgang 7 0:1 1:0 3:2 6:0 10: 3 
1.4 Müller, Holger 7 6:1 2:2 8: 3 
1.5 Ali, Kanan 2 1:0 2:0 3: 0 
1.6 Grüß, Ingo 3 3:0 2:0 5: 0 
2.1 Etmann, Stefan 3 1:0 1:0 1:0 3: 0 
2.2 Lübken, Bernhard 1 1:0 1: 0 
2.4 Korte, Arno 2 1:0 1:0 2: 0 
2.6 Stahl, Ludger 2 2:0 2: 0 
2.10 Lübken, Vinzenz 1 1:0 1: 0 
2.16 Heskamp, Jens 1 0:1 0: 1 

Einzel 48:20 
Heil, Bernd / Böle, Wolfgang 7 6:1
Müller, Holger / Etmann, Stefan 3 3:0
Korte, Niko / Müller, Holger 2 2:0
Korte, Niko / Ali, Kanan 2 1:1
Müller, Holger / Stahl, Ludger 1 1:0
Lübken, Bernhard / Korte, Arno 1 1:0
Etmann, Stefan / Korte, Arno 1 1:0
Grüß, Ingo / Heskamp, Jens 1 0:1
Müller, Holger / Lübken, Vinzenz 1 0:1
Korte, Niko / Stahl, Ludger 1 0:1
Korte, Niko / Grüß, Ingo 1 0:1

Doppel 15:6 
gesamt 63:26 
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Einbruchschutz

www.munds-fenster.de
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Mit modernem Einbruchschutz  

vom Fachmann können Sie ganz  

unbesorgt sein: Bei Ihnen Zuhause  

ist alles in Ordnung. Ein gutes  

Gefühl! Wir beraten Sie gerne  

ausführlich. Z. B. über Möglichkeiten 

zur Nachrüstung. Das geht  

kinderleicht mit dem LOCKSTAR®  

Sicherungssystem. 

Wir beraten Sie gern! 

Telefon 05961 7672.
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Bewegung – Leidenschaft – 
Fitness: 
Jeden Dienstag findet in der kleinen Sport-
halle St. Ursula unser Turnen statt. (Be-
gonnen haben wir in der Halle an der 
Bödikeroberschule.) Der Turnverein wur-
de von unserer Übungsleiterin Ludgera Rö-
mann ins Leben gerufen (Oktober 1978), 
die von Beginn an, die abwechslungsreichen 
Stunden gestaltet.

Das Sportangebot beinhaltet: 
Funktionelle Gymnastik, Step Aerobic, 
Übungen mit dem Thera-Band, dem Pezzi 
Ball und vieles mehr.

Geselligkeit: 
Das gesellige Beisammensein kommt bei 
uns auch nicht zu kurz. Jedes Jahr wird eine 
Radtour, sowie eine Weihnachtsfeier oder 
andere Freizeitaktivitäten (Musical oder 
Weihnachtsmarktbesuch) unternommen.

Zu den Gründungsmitgliedern 
gehören: 
Ludgera Römann, Helga Beelmann, Maria 
Menke, Thea Nordmann und Inge Peters.

Danke: Ganz herzlich bedanken möchten 

wir uns bei unserer Übungsleiterin Ludge-
ra Römann, die uns über die vier Jahrzehnte 
mit ihrem vielfältigen und intensiven Trai-
ningsprogramm fit gehalten hat. Wir hoffen 
auf noch viele gemeinsame Übungsabende.

Inge Peters

40 Jahre Turnverein „Fliegende Turnschuhe“

›› FITNESS ›› OUTDOOR 
›› RUNNING ›› BADE ›› FUSSBALL
›› LIFESTYLE ›› TEAMSPORT 

Markt 21- 22 ⋅ 49740 Haselünne ⋅ Tel. 05961/7565 
Mo- Fr 9:30-18:30 Uhr ⋅ Sa 9:30 -18:00 Uhr

www.sport-langen.de Wir bewegen das Emsland.

2.000m2 
SPORT UND SCHUHEWIR HABEN

ERÖFFNET!

DRUCK_A5_Imageanzeige-Sport-Langen.indd   1 19.03.18   10:41
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Schwimmfest in Emsbüren
Am 01.09.2018 sind wir mit 8 Aktiven zum Schwimmfest nach Emsbü-
ren gefahren. Auf der kurzen Bahn (16 m) wurden alle 50 und 100m Stre-
cken für die jüngeren Jahrgänge angeboten. Bei den Jungen im Jahrgang 
2009 ging Paul Sandhaus über 50 und 100m Brust sowie 50m Rücken 
an den Start. Beide Bruststrecken konnte er für sich entscheiden. Im Jahr-
gang 2008 starteten Jan Schulze-Bilk und Jacob Schütte. Jan siegte auf 
den beiden Bruststrecken, Jacob erreichte über 50m Rücken den zwei-
ten Platz, und bei 100m Rücken und 50m Brust jeweils den dritten Platz.

Bei den Mädchen hatte Tessa Egbers (Jg. 2005) vier Einzelstarts über 50 
und 100m Freistil und Brust. Für 100m Freistil gab es Gold und für 50m 
Freistil Bronze. Für beide Brustrecken gab es Silber und Bronze. Antonia 
Röckers sprang einmal ins Wasser und schwamm 50m Freistil und er-
reichte im Jahrgang 2010 den fünften Platz. Tessa Schlangen schwamm 
knapp an einem Podiumsplatz vorbei und belegte auf beiden Bruststre-
cken den vierten Platz sowie über 50m Freistil den fünften Platz. Über ei-
ne Silbermedaille freute sich Ava Tholen über 100m Brust. Clara Schütte 
aus dem gut besetzten Jahrgang 2007 hatte vier Starts und verpasste 
mit Platz vier auch knapp ein Podiumsplatz über 100m Freistil.

Landes-Masters-Meisterschaften 22.09.2018 in Achim
Drei Schwimmerinnen von der Haselün-
ner Schwimmabteilung nahmen in Achim 
an den Landesmeisterschaften der Mas-
ters teil.
Insgesamt hatten Sie 11 Starts, alle in der 
Altersklasse 20.
Sarah Traband startete über ihre Para-

destrecke die 200 m Brust und errang 
hier auch ihre beste Platzierung, einen 2. 
Platz. Über 50 und 100 m Brust kam sie 
jeweils auf den 3. Platz und bei Ihrem 4. 
Start über 200 m Lagen landete sie auf 
einen tollen 8. Platz.
Linda Schute startete drei Mal über die 50 

m Schmetterling und Freistil, sowie über 
100 m Lagen. Sie freute sich über einen 
5., 6. und 9. Platz.
Andrea Traband startete über die 50 m 
Brust und Freistil, sowie über die 100 m 
Freistil und Lagen. Sie durfte sich über 4 
Plätze unter den besten 10 freuen.

Siegerehrung über 200 m Brust, ganz 
rechts Sarah Traband 2. Platz  

oben: Jacob Schütte, Jan Schulze-Bilk, Tessa Egbers, Clara Schütte; 
unten: Antonia Röckers, Paul Sandhaus, Tessa Schlangen

von links hinten: Linda Schute, Sarah Traband; Vordere Reihe: 
Andrea Traband und Kampfrichterin Elke Konermann
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Bezirks- Kurzbahn- Meisterschaften 20./21.10.2018
Bei den diesjährigen Kurzbahn- Bezirks-
meisterschaften am 20./21. Oktober war 
die Schwimmabteilung mit 3 Aktiven ver-
treten. Durch Pflichtzeiten qualifizierten 
sich Mathis Konermann, Michael Remme  
und Sarah Deters. Weitere Pflichtzeiten 
hatten unsere Mastersschwimmerin-
nen, die leider aufgrund persönlicher 
Termine nicht teilnehmen konnten.

Sarah Deters (2002) ging gleich 8 mal 
an den Start. 
In ihrem Jahrgang konnte sie sich über 
50 m Freistil, Rücken, Schmetterling 
und auch über die 100 m Freistil und 
Rücken den 1. Platz sichern. Über die 
50 m Brust und 100 m Lagen holte sie 
sich in Ihrem Jahrgang den 2. Platz. Im 
achten Start über 100 m Schmetter-

ling kam sie mit einem 3. Platz ebenfalls 
auf das Siegertreppchen. Insgesamt holte 
sie 5 x den 1. Platz, 2 x den 2. Platz und ei-
nen 3. Platz.
Michael Remme hatte 3 Starts und wur-
de dritter über 50 m Rücken und zweimal 

vierter über 50 m Schmetterling und 100 
m Lagen. Ebenfalls  in der AK 20 erreich-
te Linda Schute über 50m Freistil und 50m 
Schmetterling den 3. Platz.
Mathis Konermann nahm als dritter 
Schwimmer über 100 m Freistil teil.

Auf dem Bild von linkls: Michael Remme, 
Mathis Konermann, Sarah Deters

Kreismeisterschaften Sprint in Twist
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften 
im Sprint, bei denen alle 50m Strecken so-
wie 100m Lagen angeboten wurden, si-
cherte sich unsere Schwimmabteilung 12 
Jahrgangstitel. Bei den Frauen erreichte un-

sere Leistungsträgerin Sarah Deters auf al-
len Strecken den ersten Platz im Jahrgang 
2002. In der offenen Wertung reichte es lei-
der nur dreimal zum zweiten Platz. Bei den 
Männern gelang Michael Remme aus dem 

Jahrgang 1999 das gleiche Kunststück und 
gewann auch alle fünf Einzeltitel. In der of-
fenen Wertung kam Michael einmal auf den 
dritten Platz.  Manfred Ahlers, unser Senior 
von der   AK 55, erreichte über 50m Freistil 

und Schmetterling einen Alters-
klassentitel und über 100m 
Lagen den zweiten Platz. Jan 
Schulze-Bilk und Jacob Schütte 
aus dem Jahrgang 2008 gingen 
jeweils dreimal  an den Start. 
Jan holte als beste Platzierung 
eine Bronzemedaille über 50m 
Brust. Jacob verspasste einen 
Podiumsplatz und wurde über 
50m Brust und Rücken Vierter.  
Clara Schütte, Ida Schulze-Bilk 
und Tessa Egbers gingen über 
50m Brust, Freistil, Rücken und 
100m Lagen an den Start.

oben: Sarah Deters, 
Michael Remme, 
Manfred Ahlers; unten: 
Clara Schütte, Tessa 
Egbers, Ida und Jan 
Schulze-Bilk, Jacob 
Schütte
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46. Internationaler Schwimmwettkampf 
am 04.11.2018 in Papenburg
Nach der Teilnahme 2017 mit 11 Schwim-
mern und 43 Starts, ging es dieses Jahr mit 
6 Schwimmerinnen und Schwimmern, die 21 
Einzelstarts absolvierten nach Papenburg.
Jacob Schütte (2008) der über 4 Strecken 

startete, belegte über 100 m Brust einen 
hervorragenden 3. Platz. Über 50 m Brust 
musste er sich dann mit dem undankbaren 
4. Platz begnügen.
Bei den Starts über 50 m Rücken und Frei-

stil belegte er einen 5. 
und 8. Platz.  
Jannik Wehrs landete 
bei allen drei Starts, 
50 m Rücken, Brust 
und Freistil immer un-
ter den     besten 10 
Schwimmern und 
konnte seine Zeiten 
verbessern.

Tessa Egbers hatte 4 Starts und belegte 
über 50 und 200 m Freistil, sowie über 50 
m Schmetterling und 100 m Brust in neu-
en persönlichen Bestzeiten auch immer ei-
nen Platz unter den ersten 10.
Linda Schute kam über 50 m Freistil auf 
den 1. Platz. Bei Ihrem 2. Start über 50 m 
Schmetterling konnte Sie den 1. Platz von 
2017 wiederholen.
Eva Steven hatte 4 Starts und belegte gleich 
drei 3. Plätze, über 50 m Rücken, Freistil 
und Schmetterling. Über die 100 m Lagen 
kam sie auf Platz 6.
Clara Schütte hatte ebenfalls 4 Starts und 
kam über 50 m Rücken auf den 2. Platz. 
Über 100 m Rücken und Lagen konnte sie 
ebenfalls in neuen Bestzeiten zwei dritte 
Plätze erringen. Bei ihrem 4. Start über 50 
m Freistil musste sie sich mit dem undank-
barem 4. Platz begnügen.  

Landeskurzbahn-
meisterschaften in 
Hannover

Bei den diesjährigen Landeskurzbahnmeis-
terschaften in Hannover war der Haselün-
ner SV mit einer Schwimmerin vertreten. 
Sarah Deters qualifizierte sich für 9 Einzel-
starts. Aufgrund einer im Wettkampf zuge-
zogenen Verletzung verzichtete sie auf 3 
Läufe. Über 50 und 100 m Freistil (0:28,14, 
1:02,13 ) belegte sie den 4. bzw. den 6. 
Platz. Über 100m Lagen und Schmetter-
ling (1:10,88, 1:11,82 erreichte sie in ih-
rer Altersklasse jeweils den 6. Platz. Einen 
Sprung auf dem Podest (Bronze ) gelang ihr 
über 50m Rücken in der Zeit von 
0:32,44. 

Kinder,- Jugendmehrkampf und  
schwimmerischer Wettkampf
Am 3. November 2018 fand der Mehr-
kampf vom Kreisschwimmverband Ems-
land wieder in Haselünne statt. 7 Vereine 
mit 50 Schwimmern folgten der Einladung  
des Kreisschwimmverbandes Emsland. Je 
nach Altersklasse mussten von den Akti-
ven bis zu 7 verschiedenen Disziplinen ab-
solviert werden. Im Jahrgang 2007 wo Mira 
Konermann und Clara Schütte am Start gin-
gen wurden 100,- und 400m Kraul,100m 
Rücken und 200m Lagen geschwommen. 
Zu den weiteren Disziplinen zählten 50 m 
Kraulbeinbewegung, 15m Delphinbeinbe-
wegung in Rückenlage unter Wasser und ei-

nem Gleittest über 7,5m. Nach Beendigung 
aller Wettkämpfe hatte Clara 748 Punk-
te und belegte den 6. Platz. Mira kamm auf 
554 Punkte und den 7. Platz.

Ida Schulze-Bilk vom Jahrgang 2006 
schwamm 100,- und 200m Brust, 200m 
Lagen, 400m Freistil sowie 50m Brustbein-
bewegung. Sie erreichte eine Punktzahl von 
834 und den 2. Platz

Wir danken der Stadt Haselünne für die 
Nutzung des Hallenbades und den Fachan-
gestellten für die Unterstützung.

Auf dem Bild von links: Tessa Egbers, Jacob Schütte, 
Clara Schütte, Linda Schute, Eva Steven, Jannik Wehrs 
und Kampfrichter Martin Traband



JuDo46

Unsere „HEYDTere“ Vielfalt
www.heydt-shop.de
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   J U D O-Schnupperkurs 
(kostenlos bis Dez. 2018 bis Jan. 2019) 

"Die Menschen sind Rivalen im Wettkampf, aber geeint und 
Freunde durch ihr Ideal in der Ausübung ihres Sportes und noch 
mehr im täglichen Leben." 

Trainingszeiten: Mittwoch 15:00 bis 17:30 Uhr 
Donnerstag: 19:00 bis 20:30 Uhr 

            Freitags 17:15 bis 18:45 Uhr 
Das Training findet in der kleinen Halle am Gymnasium statt. 

Neuzugänge sind in allen Gruppen herzlich willkommen 
 
 

 

Kontakt: 
Heinrich Kruse 
Tel.: 05961-375 
E-Mail: heinrich.kruse@web.de 
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Midlife-Crisis sagen die einen….  
die anderen nennen es Abenteuer

Es gibt viele Möglichkeiten Radsport zu be-
treiben und jeder hat seinen ganz eige-
nen Ansporn, warum er gerne in die Pedale 
drückt. Natürlich ist es immer am schönsten 
unter Gleichgesinnten seine Sportart zu be-
treiben und sich mit gleichermaßen „Rad-
sportverrückten“ seinem Hobby hinzugeben. 
Die HSV Radsportabteilung bietet für jeden 
etwas; ob Mountainbike oder Rennrad, ob 
extreme Touren oder lockere Ausfahrten- 
alles ist dabei. Wie in den vielen Berichten 
der letzten Jahre bereits geschrieben, ist je-
der herzlichst eingeladen mitzumachen. 
Es braucht auch keiner Bedenken zu ha-
ben, dass er zu langsam ist und nicht mit-
halten kann. Alles Quatsch, hier gibt es ein 
breites Leistungsspektrum für jeden. In un-
terschiedlichen Trainingsgruppen und Trai-
ningszeiten werden entsprechende Tempos 
gefahren, so dass jeder seinen Spaß an die-
sen Sport hat. Gleichermaßen „Radsportver-
rückte“, mit denen ich trainieren und mich 
austauschen kann, war genau der Grund, 
warum ich mich im März 2017 der HSV 
Radtruppe angeschlossen habe.

Alles fing damit an, dass ich für meine Tri-
athlon-Vorbereitung einen regelmäßigen 
Trainingsrhythmus gesucht habe. Diesen 
fand ich schnell in den allsonntäglichen 
Rennradtouren, die mit 2 bis 3 Stunden 
nach dem Frühstück zum festen Bestandteil 
wurden. Das Fahren mit der Radtruppe hat 
mir so gut gefallen, dass ich für mich schnell 
erkannt habe, dass es mehr werden würde 
als nur dieser Sonntagstermin. Nicht nur das 
Radfahren selber sondern auch die tolle Ge-
meinschaft in der Radtruppe ist klasse und 
angenehm.

So war es auch nicht verwunderlich, dass 
ich im Herbst 2017 spontan zugesagt habe, 
als Bert Wijnhoven fragte, ob ich 2018 mit 
ihm und Matthias Strotmann beim Radma-
rathon -Mallorca 312- mitmachen möchte. 
Da ich bis dahin noch nie mehr als 120 km 
am Stück auf dem Rennrad gefahren war, 
wusste ich eigentlich nicht so recht, worauf 
ich mich da eingelassen hatte. Nach der Zu-
sage, auf Mallorca in 14 Stunden 312 km, 
mit mehr als 4.500 Höhenmetern zu fahren, 

wusste ich, dass ich 
über den Winter eini-
ges an Training brin-
gen muss, um das zu 
überstehen. Der Ge-
danke, mir ein Moun-
tainbike zuzulegen 

und bei der in den Wintermonaten stattfin-
denden sonntäglichen MTB-Tour mitzufah-
ren war vorher schon klar, aber jetzt war es 
zwingend notwendig, den Winter durch auf 
dem Rad zu trainieren. Wie auch in den Jah-
ren zuvor wurden mit der HSV-MTB Grup-
pe nicht nur die Wälder von Haselünne bis 
Meppen sondern auch im Holländischen 
t.Hanntje durchkreuzt. Was mich immer 
wieder gewundert hat war, wie viele Leute 
mit dem MTB im Wald unterwegs sind und 
diesen Sport einzeln oder in Gruppen betrei-
ben.

Das Ziel „Malle 312“ vor Augen, konnten so-
gar aufgrund des milden Wetters (bis zu +9 
°C) im Januar viele Kilometer auf dem Renn-
rad abgespult werden. So zogen sich die 
Trainingsrunden bis zum April 2018 hin und 
gaben mir persönlich noch nicht das Gefühl 
ich wäre gut vorbereitet. Mit einer Woche 
Vorlauf und Eingewöhnungsphase auf Mal-
lorca angekommen, stand ich da und nahm 
mein Leihrad entgegen. Wie vorher mit mei-
nen beiden Mitstreitern Bert und Matthias 
sowie dessen Frau Inka geplant, sollten in 
den Tagen vor dem Start des Radmarathons 
noch einige Trainingskilometer in den Bergen 
von Mallorca folgen. Ich möchte an dieser 
Stelle ein dickes Lob an Matthias ausspre-
chen, der die Strecken auf Mallorca kennt, 
als würde er dort jede Woche fahren. Somit 
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hatte er einen großen Anteil am Gelingen der 
ganzen Tour. Wer schon einmal auf Mallor-
ca mit dem Rennrad unterwegs war, kennt 
bestimmt die beliebten Touren und Treff-
punkte, wie z. B. die Tankstelle auf dem „Luc 
Major“, wo sich jeden Tag hunderte von Rad-
fahrern treffen. Oder die Überquerung des 
„Puig Major“ bis nach Soller sowie die wun-
derschöne Strecke zum „Cap de Formentor“ 
und natürlich der absolute „Hammer“ und 

Pflicht für jeden Radsportliebhaber die Tour 
nach „Sa Calobra“. Diese Vorbereitungstou-
ren an vier Tagen ergaben zusammen ge-
rade einmal 130 km mehr als die 312 km, 
die wir am Sa. in 14 Stunden fahren sollten. 
An den letzten Tagen vor dem Start kamen 
uns immer wieder Zweifel, ob wir das wirk-
lich schaffen. Es hatte sogar den Anschein, 
dass selbst die Kellner im Hotel daran zwei-
felten und so

schenkten sie uns das verdiente Feierabend-
Bier am Ende der letzten Tagestour nur in 
0,04 cl - Gläsern aus. Zwei Tage vor dem 
Start wurde unsere kleine Truppe durch In-
kas Bruder Jörn und dessen Sohn Fynn er-
gänzt. Jörn hatte sich für die kürzere Strecke 
mit 225 Km angemeldet und Fynn woll-
te mit Inka zusammen zur Unterstützung 
und Begleitung an der Strecke dabei sein. 
(Ein Hinweis sei hier gestattet, ich habe den 
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höchsten Respekt vor Inka, die in den Trai-
ningstagen zuvor genauso mit uns die Berge 
rauf und runter gefahren ist.) Nach der Ak-
kreditierung und dem Erhalten der Startun-
terlagen ging es nun an die Vorbereitungen 
für den großen Tag. Vom Prüfen und Laden 
der Radcomputer und Uhren bis zum Che-
cken des Verpflegungsplans sowie Proviant 
und Trinkflaschen, dem obligatorischen Rad-
Check und natürlich mit dem Eincremen des 
Sitzpolsters der Radhosen waren alle Vorbe-
reitungen abgeschlossen. Dann war es so-
weit. Nach einer unruhigen Nacht, die mehr 
durch zwei Mücken im Zimmer als durch 
die Aufregung auch viel zu kurz war, stan-
den wir nun mit über 6.000 motivierten 
Radlern im Startbereich des 9. Mallorca 
312 – Rennens. Jeder der schon einmal 
bei einer Sport-Großveranstaltung dabei 
war, kann sich ungefähr vorstellen, was das 
für ein Gewusel ist. Alle Teilnehmer stehen 
da, voller Adrenalin und Anspannung und 
warten auf den Startschuss. Dieser Moment 
ist unbezahlbar und immer wieder einer der 
schönsten. Nach dem Startschuss um 7:00 
Uhr konnten wir vier zusammen 16 min. 

später endlich über die Startlinie fahren (auf 
zwei Straßenhälften wurden je 3.000 Teil-
nehmer durch zwei Startschleusen von nur 
3 m Breite geleitet, das dauert halt einige 
Minuten). Der Anfang war gemacht und das 
Abenteuer konnte beginnen. Nach einer lo-
ckeren ersten Einrollphase in einem riesigen 
Feld zog sich dieses Feld am ersten Anstieg 
ganz schnell auseinander; wie eine endlose 

Schlange die ersten 800 Höhenmeter rauf in 
Richtung „Puig Major“ und dort zum ersten 
von fünf Checkpoints mit Versorgungsstelle. 
Nach den schweren Anstiegen, wo man sich 
oft hinterfragt warum man das macht, mit 
zum Teil Geschwindigkeiten um die 10 - 15 
Km/h, folgten Abfahrten mit Geschwindig-
keiten von 75 Km/h und höher, die mir per-
sönlich immer wieder einen Kick gaben und 
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die Quälerei beim Anstieg allesamt rechtfer-
tigten. Im Verlauf des Tages und bei der Anzahl 
der Teilnehmer ist es auch durch unterschied-
liche Leitungsniveaus von uns vier, doch bis 
zur Mitte des Rennens immer wieder vorge-
kommen, dass wir uns am Checkpoint oder 
auf der Strecke gesehen und uns gegenseitig 
motiviert haben. Nach den vielen zermürben-
den Berg auf und Berg ab -Abschnitten und 
dem Erreichen des letzten Checkpoints in Arta 
warteten die Einheimischen und angereisten 
Zuschauer mit einem „kleinen Bier“, um die 
Teilnehmer auf die letzten 30 Km ins Ziel zu 
schicken. Ich habe innerlich für mich jeden der 
fünf Checkpoints gefeiert und mit Gänsehaut 
erlebt. Die Zuschauer bejubelten jeden Teil-
nehmer als sei er der beste Sportler der Welt. 
Aber das größte Glücksgefühl erlebt man bei 
der Überquerung der Ziellinie, die ich dann um 
21:09 Uhr in Playa de Muro erreicht habe. Da 
brechen alle Emotionen aus einem heraus und 
ich war gefühlt Olympiasieger und Weltmeis-
ter gleichzeitig. Nach 13 h 53 min. hatte ich 
dieses Ding -Mallorca 312- geschafft. Mü-
de, erschöpft und ausgepowert aber glück-
lich. Wir vier sind alle heile und gesund durch 
den Radmarathon gekommen. Das kann nicht 
jeder sagen, es gab im Verlauf des Rennens 
immer wieder Stürze und Ausfälle, die auch 
wirklich unschön waren. Das lässt sich aber 
bei jeder großen Radveranstaltung nicht ver-
meiden. Da immer einer der Meinung ist, er 
kann den Berg noch schneller runterfahren 
und sich überschätzt oder es wird jemand un-
achtsam weil die Kräfte und Konzentration 
nachlassen. Bert, mein lieber Freund- Dir an 
dieser Stelle ein ganz besonderer Dank dafür, 
dass Du mich „mitgenommen“ hast zum le-
gendären Radmarathon - Mallorca 312 - Un-
bezahlbar!!! …aber wie du ja weisst „ 50 € 
sind 50 € “  Jürgen Peters An-
hang 10 Bilder + Logo Mallor-
ca 312 
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KontAKt!?

Ansprechpartner – Haselünner Sportverein
Vorstand Telefon E-Mail
1. Vorsitzender Gerhard Papenbrock  05961 956956 vorstand@haseluenner-sv.de
2. Vorsitzender Thomas Janning  05961 6957
Geschäftsführer Günter Strotmann  05961 6878
Kassenführer Jürgen Röckers  05961 916922 kassenfuehrer@haseluenner-sv.de
Beisitzer Jürgen Dickmännken
Beisitzer Christoph Möller
Beisitzer Carl-Wilhelm Vehmeyer
Mitgliederverwaltung Isabell Stuckmann mitgliederverwaltung@haseluenner-sv.de

Abteilungen Telefon E-Mail
Herrenfußball Günter Strotmann 05961 6878 fussball@haseluenner-sv.de
Alte Herren Fußball Uwe Hilm 05961 918213 ahfussball@haseluenner-sv.de
Jugendfußball Sebastian Schulte 05961 916410 jugendfussball@haseluenner-sv.de
Handball Andreas Metting 05962 871725 handball@haseluenner-sv.de
Tischtennis Heinz-Jürgen Markus 05961 917034 tischtennis@haseluenner-sv.de
Radsport Jörg Hengemühle 05961 9572235 radsport@haseluenner-sv.de
Volleyball Agnes Tranel 05961 916510 volleyball@haseluenner-sv.de
Turnen Ludgera Röman 05961 1664 turnen@haseluenner-sv.de
Tanzen Gisela Milzarek 05961 5897 tanzen@haseluenner-sv.de
Judo Heinrich Kruse 05961 375 judo@haseluenner-sv.de

Kegeln Hubert Schrant 05961 5514 oder 
0172 9212310 kegeln@haseluenner-sv.de

Schwimmen Martin Trabant 05961 7321 schwimmen@haseluenner-sv.d

Altstadtlauf Jürgen Dickmännken  altstadtlauf@haseluenner-sv.de
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Geburtstage vom Mai bis Dezember
Allen unseren Geburtstagskindern die besten Glückwünsche und 
alles Gute fürs neue Lebensjahr!
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